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Ensemblekonzert war großer Erfolg
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Heeresmusikkorps 
im Mai 2022 zu Gast

Musik-Frühschoppen 
im April geplant
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Sehr geehrte Ehrenmitglieder und
Mitglieder, liebe Partner, Förderer
und Freunde des Musikvereins,
erst kürzlich wurde das „Wort des 
Jahres“ vorgestellt: Mit „Wellenbre-
cher“ entschied sich die Gesellschaft 
für deutsche Sprache für einen 
Begriff, der auch für einen positiven 
Ausblick stehen soll.

Als durchaus positiv dürfen wir 
das vergangene Halbjahr bezeich-
nen. Von den im letzten Trompetle 
angekündigten drei Veranstaltungen 
konnten erfreulicherweise alle durch-
geführt werden: Dies waren die 
Hauptversammlung und Ehrungs-
matinée in der Mettinger Kelter, die 
Mitwirkung der MVW-Ensembles im 
Kino-Vorprogramm beim Sommer 
Open Air und dem Ensemble-
Abschlusskonzert im Neckar Forum. Zudem wurde uns ein wunderschönes 
Wochenende im Allgäu zuteil und mit „Rent-A-Band“ konnten wir den Jahresreigen 
abschließen. 

Zuversicht und Optimismus erwiesen sich als gute Wegbegleiter durch dieses 
herausfordernde Jahr: Die Vorbereitungen für unser Winterprojekt „Rent-A-Band“ 
am 2. und 3. Advent liefen bereits an, lange bevor die 4- Coronawelle sichtbar war. 
Insbesondere als im Herbst die Inzidenzzahlen wieder anstiegen, wurde es zuneh-
men zu einer Zitterpartie, ob das Konzert im November stattfinden könne.

Selbstverständlich steht für uns die Gesundheit unserer Musikerinnen und Musi-
ker an oberster Stelle. Aktuell gilt für uns musiktreibende Vereine die Einhaltung 
der 2G+-Regelungen bei Musikproben und Auftritten. Bei uns im Musikverein 
Wäldenbronn werden die Vorgaben akribisch eingehalten und kontrolliert, häufige 
Änderungen der Vorgaben werden umgehend in unser Hygienekonzept eingear-
beitet, veröffentlicht und verantwortungsvoll von allen befolgt und beachtet. Eine 
Verpflichtung zur Teilnahme am Probenbetrieb oder an Auftritten gibt es bei uns 
nicht, jede Musikerin und jeder Musiker entscheidet die Teilnahme für sich selbst. 
Musik ist „Balsam für die Seele“ und gehört in unsere vorweihnachtliche und weih-
nachtliche Kultur. Wir hoffen und wünschen uns, dass wir unseren Vereinsbetrieb 
auch im neuen Jahr, wenn auch mit Einschränkungen, weiterführen können. Sollte, 
bedingt durch neue Vorgaben, dies zweitweise nicht mehr möglich sein, so wird das 
von uns natürlich akzeptiert.

Im Blick auf 2022 bleiben weiter zuversichtlich und optimistisch und planen bereits 
den Musikalischen Frühschoppen und unsere Jugendwerbeveranstaltung „Hits & 

Kids“, beide nächstes Jahr im April. Ein weiterer Höhepunkt steht am 31. Mai auf 
dem Programm: Bei unserem Benefizkonzert haben wir das Heeresmusikkorps 
Ulm zu Gast.

Im Namen der Vorstandschaft bedanke ich mich bei ihnen, liebe Ehrenmitglieder, 
Mitglieder, Eltern, Sponsoren, Gönner und Freunde des Vereins dafür, dass Sie 
uns auch in diesen schwierigen Zeit treu bleiben und durch Ihre Unterstützung 
und Förderung dem Musikverein Wäldenbronn für die Zukunft eine solide Basis 
ermöglichen. 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich im Namen des Musikvereins eine frohe und 
besinnliche Weihnachtszeit und ein erfolgreiches Jahr 2022. Bleiben Sie gesund!

Viel Spaß nun beim Lesen dieser Ausgabe.
Herzlichst,

Uwe Eberspächer
Vorstand Organisation und Repräsentation
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Mit innovativen Ideen auf ein hohes musikalisches Niveau
Mit der obigen Überschrift in der Esslinger Zeitung begann 
Rainer Kellmayer, ehemals Dirigent des Kreisjugendblasorche-
sters Esslingen, der Stadtkapelle Esslingen und ehemaliger Leiter 
der Musikschule Denkendorf seinen Bericht über das Ensemble-
Konzert in der Esslinger Zeitung. Das war geradezu ein Ritter-
schlag für die Verantwortlichen sowie Musikerinnen und Musiker 
des MVW. Doch der Reihe nach... 

Gleich zu Beginn der zweiten Coronawelle im September 2020 
wurde klar, dass Konzerte und Veranstaltungen mit voller Orche-
sterbesetzung auf längere Zeit kaum oder nicht möglich waren. 
Fehlende Veranstaltungen, strenge Vorgaben und viel Unsi-
cherheit erschwerten die Vereinsarbeit und rissen Löcher in die 
Vereinskasse, zudem trugen fehlende musikalische Ziele zur 

Orientierungslosigkeit der Musikerinnen und Musiker bei.

Damit der Stillstand im Vereinsleben und insbesondere im 
musikalischen Bereich ein schnelles Ende fand, musste ein 
zukunftsfähiges Konzept her, das an die stark eingeschränkten 
Möglichkeiten angepasst war: Sowohl für Auftritte wie auch für 
die Probenarbeit. Aus den Erfahrungen der wenigen Wochen im 
Sommer, als wieder Musikproben und kleine Auftritte möglich 
waren, entstand die Idee des Musizierens in kleinen Besetzungen. 
In Kleingruppen, also vier bis zehn Musiker, ließen sich die Vorga-
ben leichter und schneller umsetzen, zudem konnten so auch 
Auftritte realisiert werden. Mit einem Konzert im Esslinger Neckar 
Forum hat der MVW sein Projekt „Ensemble-Führerschein“ nun 
erfolgreich abgeschlossen.
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Abdruck mit freundlicher Genehmigung des Autors 
Rainer Kellmayer für die Esslinger Zeitung.

Der Musikverein Wäldenbronn hat mit seinem Projekt 
„Ensemble-Führerschein“ erfolgreich auf die Corona-
Einschränkungen reagiert

Als im September 2020 mit dem zweiten Corona-
Lockdown beim Musikverein Wäldenbronn die Frage 
aufkam, wie es weitergeht, war klar: Neu Ideen und 
Konzepte müssen her. „Da damals nur mit kleinen 

Gruppen gearbeitet werden konnte, stand für uns das Ensemblespiel im Fokus“, 
blickt der Vorstand für Organisation und Repräsentation, Uwe Eberspächer, zurück. 
So entstand die Idee eines „Ensemble-Führerscheins“, mit dem die Musikerinnen 
und Musiker Expertise im kammermusikalischen Spiel erwerben konnten. Die 

Ergebnisse dieses von der Volksbank Mittlerer Neckar 
und dem Kulturamt der Stadt Esslingen geförderten 
Projekts wurden nun in einem Konzert im Neckar 
Forum vorgestellt. 

Auf dieses Ziel hatten die Musikerinnen und Musiker 
über viele Monate hingearbeitet. Zunächst probten sie 
nach einem von Dirigent Alexander Theiler ausgear-
beiteten Konzept in vier Gruppen über Skype. Dabei 
machte es ihnen die Technik nicht eben leicht, denn 
die Online-Übertragung ergibt einen Zeitversatz, der 
das gemeinsame Spiel stark beeinträchtigt. Da sich 

die Ensembles ihre Literatur selbst aussuchen konnten, blieb die Motivation jedoch 
hoch. Fast alle Orchestermitglieder des MV Wäldenbronn machten mit.

Nach den herausfordernden digitalen Anfängen gab es dann im Sommer das 
große Aufatmen: Ab Juni konnte man endlich wieder gemeinsam spielen. Freilich 
musste jedes Ensemble in einem separaten Probenraum und mit dem gebüh-

renden Abstand üben. Jetzt kamen auch externe 
Dozenten ins Spiel. Während die Online-Proben bis 
dahin Alexander Theiler durchgeführt hatte, wurden 
die Ensembles ab dem Sommer von Profimusikern 
der jeweiligen Instrumente unterstützt. Und wie hat 
sich das Projekt „Ensemble Führerschein“ bewährt? 
Uwe Eberspächer ist voll des Lobes: „Es war eine 
tolle Erfahrung. Die Musikerinnen und Musiker hatten 
viel Spaß, und alle sind musikalisch einen deutlichen 
Schritt vorwärts gegangen“. Davon konnte sich das 
Publikum beim Abschlusskonzert überzeugen. Den 

Auftakt zum Konzert gab die von Veronika Schiemer 
angeführte Bläserbande, die mit einer Afrika-Suite 
eine gelungene Kostprobe ihres Könnens gab. Dem 
stand das Jugendorchester in nichts nach. Von Vero-
nika Schiemer und Malte Luik im Wechsel dirigiert, 
überzeugten die jungen Musikanten durch frisches 
Spiel und ausgewogenen Orchesterklang.

Sachkundig und charmant führte der Esslinger Opern-
sänger Cornelius Hauptmann durchs Programm. Und 
als er das Blechbläserensemble mit „lieber Blechblä-
ser als Laubbläser“ ankündigte, hatte er die Lacher 
auf seiner Seite. Das „Furiose Fanfaren“ genannte 
Ensemble zauberte unter Alexander Theilers Leitung 
mit „Amazing Grace“ wunderschöne, spannungsvoll 
phrasierte Melodien ins Neckar Forum. Dann der 
Kontrast: Im „Final Countdown“ standen schmetternde 
Blechbläserfanfaren neben gesanglichen Partien.

Das mit drei Querflöten, Klarinette und Fagott besetze 
„ObFloBass“ beeindruckte durch klangliche Geschlos-
senheit und mit einer blitzsauberen Intonation. In 
bestens abgestimmtem Zusammenspiel machte das 
Holzbläserensemble eine „Sonata Pathetica“ und ein 
Medley der schwedischen Popgruppe ABBA zum 
Hörerlebnis. Auf ähnlich hohem Qualitätsniveau musi-
zierte auch das Klarinetten-Ensemble. Unterstützt 
von einem Drumset hörte man nach „Bella’s Lullaby“ 
fetzige Filmmusik aus „Mission Impossible“. 

Nachdem sich „Die Saxxis“ mit volltönendem Sound in 
modernem Gewand vorgestellt hatten, stieg die Span-
nung: Die Ensemble-Führerscheine wurden ausge-
stellt. „Alle haben mit Bravour bestanden“, verkündete 
Uwe Eberspächer. Die Freude war groß - stolz zeigten 
die auf der Bühne versammelten Musikerinnen und 
Musiker ihre Zertifikate. Wie es sich für einen Musik-
verein gehört, endete der Abend musikalisch. Die 
Polka „Böhmischer Traum“ und der Hit „Elektrisk“ des 
norwegischen Pop-Duos Marcus + Martinus setzten 
den Schlusspunkt unter einen Konzertabend, der 
eindrucksvoll gezeigt hatte, welch hohes Niveau man 
mit innovativen Ideen und musikalischer Einsatzfreude 
erreichen kann.

Fortsetzung "Ensemblekonzert"
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Felix Wetzel ist seit wenigen Wochen neuer Vorstand 
Musik beim MVW - zumindest kommissarisch. Gewählt 
werden muss er bei der nächsten Hauptversammlung, 
Aufgaben kann er jedoch schon heute übernehmen. 
Die Trompetle-Redaktion hat ihm ein paar Fragen 
gestellt.

? Stell Dich unseren Lesern doch mal vor.

 ! Mein Name ist Felix Wetzel und ich bin 31 Jahre 
jung. Beruflich habe ich vor kurzem neue Wege einge-
schlagen und bin jetzt als Vertriebsbeauftragter für 
Industriekunden eines Elektrogroßhandels tätig.

Beim Musikverein Wäldenbronn bin ich seit ca. 25 
Jahren. Begonnen habe ich klassisch mit der Block-
flöte, bin dann aber relativ schnell auf das Tenorhorn 
umgestiegen, was ich bis heute noch spiele. Damals 
bin ich den klassischen Weg gegangen, vom Einzel-
unterricht ins Jugendorchester und von dort aus in das 
Orchester des Vereins. Nach einer kürzeren Pause, 
auf Grund meines berufsbegleitenden Studiums, bin 
ich nun wieder fester Bestandteil des Orchesters des 
Vereins. Seit November darf ich nun den Posten des 
kommissarischen Vorstands Musik ausüben, zunächst 
bis zur kommenden Jahreshauptversammlung und 
dann ab der Wahl auch darüber hinaus.

? Wie kamst Du zur Musik und zum MVW?

! Ich kam über meine beiden älteren Geschwister 
zum Musikverein – beide waren zu diesem Zeitpunkt 
bereits im Jugendorchester aktiv. Bei einer Instrumen-
tenschau habe ich dann vor langer Zeit das Tenorhorn 
für mich entdeckt und es hat mich seither nicht mehr 
losgelassen.

? Du machst nicht nur beim MVW Musik. Wo bist Du 
sonst noch musikalisch tätig?

! Ich spiele neben dem MVW noch bei einer kleineren 
musikalischen Gruppierung, den Polkaschwaben. 

Felix Wetzel ist 
neuer Vorstand Musik
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Brillen für jeden Typ
Diese Gruppe widmet sich seit vielen Jahren der klassischen böhmisch-mährischen 
Blasmusik. Des Weiteren spiele ich zusätzlich seit Anfang 2020 noch beim Musik-
verein Aichschieß.

? Was sind eigentlich die Aufgaben eines Vorstands Musik?

! Ganz allgemein kann man sagen, dass ich für alle Bereiche, die das Thema 
Musik, die Proben oder Auftritte direkt betreffen, für die Orchester des Vereins 
Ansprechpartner bin. Hier einerseits immer ein Ohr bei den Musikerinnen und Musi-
kern zu haben und als Kontaktperson zwischen den Orchestern und den Dirigenten 
zu fungieren. Dies immer in enger Absprache mit dem Orchesterteam und den 
weiteren Vorständen. Welche genauen Aufgaben des Weiteren noch dazu kommen 
werden, werden die kommenden Monate aber erst noch zeigen.

? Welche Art von Musik gefällt Dir besonders gut?

! Ich favorisiere eher den Bereich der Unterhaltungsmusik. Hier gefällt mir das 
sehr breite Spektrum, welches der MVW zu bieten hat – von klassischen Stücken 
wie Polkas oder Märschen, über moderne Unterhaltungsmusik bis hin zu Medleys. 
Aber auch die Konzertarbeit hat immer einen gewissen Reiz und bietet durchaus 
Abwechslung zur Unterhaltungsmusik.

? Wenn Du mal nicht Musik machst – hast Du noch weitere Hobbys?

! Neben der Musik spiele ich seit vielen Jahren Volleyball beim TSV Wäldenbronn. 
Des Weiteren bin ich ein leidenschaftlicher und leidensfähiger VfB-Fan und Stadi-
ongänger. Ansonsten bin ich immer für gemütliche Kneipentouren, Ausflüge oder 
ähnliches zu begeistern.

Staccatto

Jetzt geht es Schlag auf Schlag. Die nächsten Fragen beantwortest Du bitte nur mit 
ein, zwei Worten oder maximal einem Satz.

? Konzert oder Bierzelt? 

! Bierzelt

Fortsetzung "Felix Wetzel ist neuer Vorstand Musik"
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 ? Wieviele Stunden übst Du pro 
Woche im Schnitt?

! Da unser Dirigent dies wohl auch 
liest, möchte ich hier lieber keine 
genauen Angaben abgeben – aber 
auf jeden Fall während der Konzert-
phase mehr als während der Unter-
haltungssaison

? Klassik oder Pop? 

! eher der Schlagertyp

? Tonleitern üben oder Instrument 
putzen? 

! eher Instrument putzen

? VfB oder MVW? 

! beides, also ein klares „und“

? Wofür bist Du bekannt? 

! für meine sachlichen Kommentare während der Probe (lacht)

Felix, vielen Dank für das Interview!

Fortsetzung "Felix Wetzel ist neuer Vorstand Musik"

Wenn er keine Interviews gibt, spielt Felix  
Wetzel Tenorhorn
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Schon seit mehreren Jahrzehnten ist die Volksbank Mittlerer Neckar, vormals 
Volksbank Esslingen und Wäldenbronner Bank, verlässlicher Sponsoringpartner 
des Musikvereins.

Mit der Spendenaktion „Gemeinsam mehr bewegen!“, bei der sich auch der MVW 
beteiligte, wurden im Herbst soziale, kulturelle und sportliche Bereiche aufgerufen, 
Vorschläge für Anschaffungen einzureichen, die dann durch eine Mitglieder-Jury 
bewertet und prämiert wurden.

Der Musikverein Wäldenbronn fand mit seinem Wunsch nach der Anschaffung 
einer neuen Kesselpauke Gehör und wurde mit einer Zuwendung in Höhe von 
1.500 € bedacht – also beim nächsten Konzert genau hinschauen und gut zuhören.

Der Aktion „Gemeinsam mehr bewegen“ stellte die Volksbank Mittlerer Neckar eine 
Spendensumme von 120.000 € bereit – weit über 100 Einrichtungen, Vereine und 
Institutionen wurden bedacht – eine tolle Unterstützung und ein positives Signal in 
schwierigen Coronazeiten.

Wir bedanken uns bei der Volksbank Mittlerer Neckar für die Förderung und bei der 
Mitglieder-Jury für den „Zuschlag“. 

Spendenaktion
"Gemeinsam mehr bewegen!"

Zur Eröffnung der Jahreshauptversammlung 2021 spielt das Holzbläserensemble 
des Musikvereins. Vorstand Wilfried Harbart begrüßt die anwesenden Gäste. 
Das Protokoll der letz-
ten Hauptversammlung 
vom 26.07.2020 wird 
vorgetragen durch Uwe 
Eberspächer. Zum Proto-
kollbericht gibt es keine 
Einwände.

Uwe Eberspächer freut 
sich, dass an der dies-
jährigen HV wieder 
an Tischen gesessen 
werden kann. Er begrüßt 
die langjährige Partner-
schaft mit den Esslinger 
Weingärtnern und den 
würdigen Rahmen, den 
die renovierte Esslinger 
Kelter bietet.

Es folgt der Tätigkeitsbericht von Vorstand Wilfried Harbart, der einen Überblick 
über das Jahr 2020 gibt. Das Jahr sei stark von Corona beeinflusst gewesen. Man 
habe mit dem Frühschop-
pen im Februar und Hits 
und Kids im März noch 
zwei Veranstaltungen 
durchführen können. Ab 
dem 13.03.20 sei der 
Probenbetrieb eingestellt 
und die Hauptversamm-
lung in den Juli verscho-
ben worden. Auch das 
Konzert mit der Concor-
dia sei ausgefallen. 
Ende Juni seien wieder 
Präsenzproben möglich 
gewesen und man habe 
am 23.08. beim Esslin-
ger Burgsommer zusam-
men mit dem Musikverein 
Liebersbronn gespielt.  Die 2. Welle aber habe das Herbstkonzert unmöglich 
gemacht. In der Weihnachtszeit habe es mehrere Balkonauftritte auf dem Balkon 

Bericht von der Hauptversammlung

Vorstand Wilfried Harbart eröffnet die Versammlung

Das Orchester umrahmte die Hauptversammlung
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des neuen Rathauses mit je zwei bis drei Musikern 
gegeben. Um wieder proben zu können habe man ein 
neues Projekt, nämlich den Ensemble Führerschein 
Kammermusik, ins Leben gerufen. Die Stadt Esslingen 
sei vom Konzept überzeugt worden und habe einen 
Förderantrag bewilligt. Die Ensembles seien zum 
ersten Mal bei der Eröffnung der neuen Feuerwache 
in Wäldenbronn aufgetreten. 

Anschließend  berichtet er über die Entwicklung des 
Mitgliederstandes, der sich um 10 Mitglieder auf 239 
Mitglieder verringert hat.

Dirigent Alexander Theiler begrüßt die Versammlung 
mit einem Zitat von Helmut Schmidt: „In der Krise 
beweist sich der Charakter.“ Diesen Charakter sehe 
er auch beim MVW. Mit der Ensembleorganisation, 
der Suche von Proberäumlichkeiten, Akquise von 
Fördergeldern und Terminorganisationen habe man 
gute Arbeit geleistet. Sein besonderer Dank gelte 
den Ensembleführern und den Vorständen. Während 
bei anderen Vereinen gar nicht geprobt worden sei, 
habe man beim Musikverein sehr bald Onlineproben 
machen können. Ab Juni habe es Präsenzproben an 
verschiedenen Orten und zu ungewöhnlichen Zeiten 
gegeben. Die einzelnen Sätze seien näher zusam-
mengerückt und für die Nachwuchsmusiker sei es ein 
guter Einstand gewesen. Er hoffe, dass dieses Enga-
gement auch nach Corona erhalten bleibe.

Jugendvorständin Sara Eberspächer berichtet, dass 
es im Jugendbereich eher still gewesen sei. 2020 und 
2021 habe es keine neue Bläserbande gegeben, aber 
im April 2022 würde eine starten. Auf der MVW-Home-
page gäbe es ein digitales Instrumentenkarussell, das 
Nick Schlecker erstellt habe. Aktuell seien 22 Kinder in 
Ausbildung, davon spielten 6 bereits im Orchester und 
im Jugendorchester. 

Es folgt der Kassenbericht von Sylvia Müller. Sie 
berichtet, dass man 2020 noch den Frühschoppen 
und das Musikcafe habe durchführen können. Die neu 
eingeführten Wertmarken beim Frühschoppen seien 
gut angenommen worden. Dank der Balkonkonzerte 

und der teilweisen Spen-
de der Dirigentengehälter 
sei man gut und sicher 
durch das schwierige 
Coronajahr gekommen 
und habe es ohne große 
finanzielle Einbußen 
abschließen können. 

Alle Vorstände wurden 
einstimmig entlastet.

Der Vorstand für Orga-
nisation und Repräsen-
tation Uwe Eberspächer 
wird wiedergewählt. Der 
Vorstand für Verwaltung, 
Wilfried Harbart, wird für 
ein Jahr wiedergewählt. 
Nach diesem Jahr will er 
sich anderen Aufgaben 
widmen. Ebenso wurde 
Sylvia Müller wieder 
als Finanzvorständin 
bestellt. Somit besteht 
der Vorstand des Musik-
verein Wäldenbronn ab 
dem 25.07.2021 aus 
vier Vorständen. Diese 
sind: Uwe Eberspächer, 
Wilfried Harbart, Sylvia 
Müller und Sara Ebers-
pächer.

Zum Abschluss bedankt 
sich Uwe Eberspächer 
für die gelungene Haupt-
versammlung, verweist 
auf die anschließende 
Ehrungsmatinée und 
beschließt die Versamm-
lung.

Uwe Eberspächer berich-
tete vom Vereinsgeschehen

Markus Niebauer vom 
Kreisverband Esslingen 
ehrte die aktiven Musike-
rinnen und Musiker

Das Klarinettenensemble des MVW

Geschafft: Nach Ende der Hauptversammlung gab es die 
verdiente kulinarische Belohnung

Fortsetzung "Hauptversammlung MVW"



20 21

Esslingen Hohenkreuz 
Wäldenbronnerstr. 27

Dienstag, Donnerstag, 
Freitag & Samstag 
08:00 – 13:00 Uhr

Stuttgart Heumaden 
Bildäckerstr. 4

Mittwoch
07:30 – 12:30 Uhr

www.gemuese-rapp.de

Der Musikverein Wäldenbronn hat 
sein Kammermusikprojekt „Ensem-
ble-Führerschein“ mit einem Konzert 
im Neckar Forum abgeschlossen und 
damit ein Mammutprojekt zu einem 
erfolgreichen Ende gebracht. Dirigent 
Alexander Theiler zieht in seinem 
vierten Artikel zu den Auswirkungen 
der Corona-Pandemie auf den Musik-
verein ein Fazit.

Mitte 2020 stand hinter der Durch-
führung von Konzerten ein Fragezei-
chen, Ende 2020 musste es sogar 
hinter das Musizieren im Allgemei-
nen gesetzt werden. Zu Beginn des 
Jahres 2021 konnten wir durch große 
Kraftanstrengung Lösungen für das 
gemeinsame Musizieren bezie-
hungsweise Proben finden – und 
nun, am Jahresausklang desselben 
Jahres, dürfen wir auch hinter unsere 
Konzerte wieder ein Ausrufezeichen setzen.

Das Konzert im Blitzlicht: Bangen im Vorfeld. Kurzfristig mussten die Hygienebe-
stimmungen noch einmal verschärft werden. In der Rückschau stellt sich heraus: 
Jeder Tag später hätte die Veranstaltung deutlich erschwert, wenn nicht gar unmög-
lich gemacht. Trotz aller Auflagen und Erschwernisse viele besetzte Plätze im groß-
en Neckar Forum. Die Ensembles, und hier sind die Jugendgruppen ausdrücklich 
eingeschlossen, sorgen für einen reibungslosen Ablauf. Nicht so einfach bei diesen 
vielen Wechseln auf der Bühne. Cornelius Hauptmann, der mit seinem Engage-
ment ausdrücklich die Laienmusik in diesen schweren Zeiten unterstützen möchte, 
ist der Ruhepol der Veranstaltung und versteht es, das Publikum mit kurzen aber 
umso treffenderen Moderationen einzustimmen. Danke! Und die Musik? Wie 
Routiniers liefern die Ensembles ihr einstudiertes Programm ab. Warum ist diese 
Leistung nicht hoch genug einzuschätzen? Große Bühne, eindrucksvoller Saal, 
exponierte Aufführungssituation, ungewohnte Abläufe – genügend herausfordernde 
Faktoren… Dann die Zugaben mit allen Beteiligten. Die von mir im letzten Artikel 
geäußerte Hoffnung, dass durch das Ensemblespiel die Qualität des gesamten 
Orchesters angehoben wird, hat sich erfüllt: Der Musikverein klang klasse, das 
Publikum genoss die Darbietung spürbar. Behaltet diese Veranstaltung in guter 
Erinnerung und weiter so, liebes Orchester!

Der Musikverein Wäldenbronn hat gezeigt, dass es auch unter widrigen Umständen 
möglich ist, dem lieben Hobby nachzugehen. Auch wenn nicht absehbar ist, welche 
Überraschungen die Pandemie noch für uns bereithält, stimmen diese Bereitschaft, 
Flexibilität und dieser Pragmatismus optimistisch für die Zukunft. Nun gilt es zu 
integrieren – und zwar alle, die aus unterschiedlichen und nachvollziehbaren Grün-
den in der aktuellen Situation pausieren wollten und mussten. Ich lade euch ein, 
mit uns die derzeitigen Umstände anzunehmen und sich deshalb nicht die Freude 
am Musizieren entgehen zu lassen. Der MVW hat aktuell das Potenzial mit knapp 
40 Leuten auf der Bühne zu sitzen und damit einen eindrucksvollen Orchesterklang 
zu produzieren. Diese Aufgabe, liebe Musikerinnen und Musiker, geht uns alle an! 

Konzerte in Corona-Krise!
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Ausflugswochenende in Oberjoch Wohnen und Wohlfühlen wie Zuhause.

Die Alternative zum Hotel. Mehrere Monate buchbar.

Alle Infos unter: www.bueroma-apart.de · q0711/9 39 33-32

Hotel & Living

Esslingen

Berlin

Stuttgart

Büroma-Apart Apartmentvermietung GmbH · Berliner Str. 29 · 73728 Esslingen

Neu: Möblierte und voll ausgestattete Apartments 
in der Bismarckstraße im Stuttgarter Westen. 
Genießen Sie ein reichhaltiges Freizeit- und Kultur-
angebot und profitieren Sie vom S-Bahn-Anschluß  
in unmittelbarer Nähe. Herzlich willkommen!

Der MVW war vom 24. bis zum 26. Oktober im Haus Rheinland-Pfalz in Oberjoch 
im Allgäu. Das Haus stellte uns eine große Vielfalt an Aktivitäten zur Verfügung, 
wie zum Beispiel einen Kletterraum, eine Kegelbahn, einen Tischkicker und mehre-

re Gemeinschaftsräume. Somit waren 
Jung und Alt gut unterhalten. Wir hatten 
nicht nur ein tolles Haus, sondern auch 
wunderschönes Wetter mit viel Sonne 
und sommerlichen Temperaturen. Durch 
die zentrale Lage zur Bergbahn konn-
ten wir schnell die Aussicht vom Berg 
genießen und viel wandern. Nach dem 
gelungenen Wandertag gab es im Haus 
schließlich ein leckeres Abend-Buffet, 
bestehend aus drei Gängen. Nicht ganz 
ausgeschlafen, aber trotzdem motiviert, 
ging es am nächsten Morgen mit einem 
Zügchen zum Vilsalpsee. Angekommen, 
brachen wir zu einer Rundum-Wande-
rung des Sees auf. Das Päuschen 
zwischendurch durfte natürlich auch 
nicht fehlen, weshalb wir dann in der 
Vilsalphütte einkehrten und unseren 
letzten Tag zusammen genossen.

Das Ausflugswochenende hat sich als 
voller Erfolg herausgestellt. Durch die 
vielen gemeinsamen Aktionen, konnten 
wir uns gegenseitig besser kennenler-
nen und unseren Zusammenhalt inner-
halb des Vereins noch mehr stärken.

Vielen Dank an die Ausflugsorgani-
satorin Bettina Stettmer für das tolle 
Wochenende!
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www.bäckerei-schlecht.de 

Torten und Kuchen  
für jeden Anlass sowie Backwaren aller Art

Wohlfühlfaktor 10 – 
Impressionen vom Ausflug
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Am vierten Samstag im Juli waren unsere Ensembles bei der Einweihungsfeier der 
neuen Feuerwehr in Wäldenbronn zu Gast. Die Ensembles umrahmten die Veran-
staltung mit Kostproben aus dem Repertoire. Mit der Einweihung des neuen Gebäu-

des in der Barbaros-
sastrasse wurde auch 
der Schlüssel für ein 
neues Löschfahrzeug 
übergeben. 

Die Festredner Ober-
bürgermeister Dr. 
Jürgen Zieger und 
Feuerwehrkomman-
dant Oliver Knörzer 
erläuterten die Bedeu-
tung der Feuerweh-
ren im Allgemeinen 
und der wichtigen 
Rolle der ehrenamtlich 
tätigen Frauen und 

Männer der freiwilligen Feuerwehren. Glückwünsche zur neuen Feuerwache gab 
es natürlich auch vom Musikverein Wäldenbronn. Vorstand Uwe Eberspächer wies 
in seiner kurzen Anspra-
che auf die gemeinsamen 
Wurzeln der freiwilligen 
Feuerwehr Wäldenbronn 
und des Musikvereins hin 
und überreichte, zur Erin-
nerung an den Einwei-
hungstag, eine „musika-
lische Skulptur“.

Auch nach dem offiziellen 
Teil wurden die rund 150 
geladenen Gäste, darun-
ter viele Nachbarn der 
neuen Wache und zahl-
reiche Feuerwehrleute 
anderer Feuerwachen, 
von den MVW-Ensem-
bles unterhalten.

Wir wünschen den Frauen und Männern der FFW Wäldenbronn eine gute Zeit im 
neuen Gebäude und stets unfallfreie Einsätze. 

MVW umrahmt Einweihung des
neuen Wäldenbronner Feuerwehrmagazins

Uwe Eberspächer (l.) überreicht das Geschenk des MVW

Verschiedene Ensembles des MVW umrahmten die 
Einweihungsfeierlichkeiten.
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Unter dem Titel „Kino, Musik, Literatur … Sommer Open Air” hatten die vier Ensem-
bles des Musikvereins im September Gelegenheit ihr Musikprogramm vor der groß-
en Leinwand des Open-Air-Kinos zu präsentieren. Trotz überschaubarer Gäste-
zahl kam eine Stunde 
lang eine tolle Stimmung 
in der zunehmenden 
Abenddämmerung auf. 

Jedes Ensemble 
begeisterte mit seinen 
Top-Acts und so kamen 
Titel aus den unterschied-
lichsten Genres zur 
Aufführung: Traditionell 
starteten die Blechbläser 
mit Amazing Grace und 
der Fuchsgraben Polka 
in einem Mnozil-Brass-
Arrangement, gefolgt vom 
Klarinetten-Ensemble mit 
Bella's Lullaby und der 
Titelmusik aus Mission 

Impossible. Soft began-
nen die Saxophone mit 
der Rockballade Hallelu-
jah und legten dann noch 
eine Schippe drauf mit 
einem Rocky-Medley for 
Saxophone Quartett. Den 
krönenden Abschluss 
zierte das Holzbläser-
Quintett mit einem Ever-
gereen-Medley der aktu-
ell wieder durchgestar-
teten Gruppe ABBA.

Unser Dirigent Alexander 
Theiler hatte die Musikerinnen und Musiker bestens auf den Abend vorbereitet und 
der Ablauf lief wie geschmiert, so konnte das anschließende Kinoprogramm pünkt-
lich in die aufkommende Nacht starten.

Einen herzlichen Dank sagen wir den Verantwortlichen und Mitarbeitern des 
Kommunalen Kinos Esslingen für die tolle und unkomplizierte Vorbereitung, Unter-
stützung und Durchführung des Events!

Ouvertüre zum Kinoabend

Die Gästezahl war überschaubar...

... der MVW konnte trotzdem begeistern.
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Halten, wenn es drauf ankommt!
GAYKO SafeGA® und Carsten Lichtlein.

Buchenteich 23
73773 Aichwald / Aichschieß

Tel: 0711 / 38 58 00
mail@ulco.de
www.ulco.de

300 qm große Ausstellung in Aichwald-Aichschieß

Wer sich bereits im Spätsommer Gedanken macht wie die Zeit nach einem Konzert 
im November bis Weihnachten gestaltet werden kann ist sicherlich seiner Zeit 
voraus – aber eine Idee braucht Zeit um sich in ein konkretes Vorhaben entwickeln 
zu können.

Der Inhalt war schnell geklärt: Musik, 
Weihnachten und möglichst vielen 
Mitgliedern und Musikfreunden eine 
Freude bereiten. Doch wie sollte die 
Verpackung aussehen? Aus der „Coro-
na-Not“ heraus wurde dieser Slogan 
erfunden: „Den MVW in der Adventszeit 
im eigenen Vorgarten erleben!“ 

Mitte Oktober gingen die ersten Anfra-
gen ins Netz und die erste Zusage kam 
nach sage und schreibe fünf Minuten 
bereits beim MVW an: Unser Musik-
freund Markus Tauchmann hatte seine 
Schafsweide an der Ecke Hubertusweg/
Im Zehen nebst kulinarischer Vollver-
pflegung angepriesen. Schnell kamen 

noch weitere verlockende Angebote hinzu und die Detailplanung der Spielorte und 
-zeiten begann. Leider mussten, bedingt durch die Verschärfung der Coronaschutz-
maßnahmen, auch wieder Absagen verarbeitet werden, letztendlich konnten dann 
doch am 2. und 3. Advent die Aufführungen der Weihnachtslieder stattfinden und 
wir bedanken uns für Glühwein, Punsch, Gutsle, Gulaschsuppe und Eierlikör bei 
unseren Gastgebern:

Am 2. Advent:
Pflegeheim Hohenkreuz – Frau Cornelia Rebstock vom Sozialdienst

Rent-A-Band

Dem Auftritt beim Pflegeheim Hohen-
kreuz (Bild oben) folgte der Auftritt bei 
den Familien Fleischer und Fritz in der 
Wiflingshauser Straße (Bild unten).
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Wiflingshauser Straße – 
Gerda Fritz und Brigitte 
Fleischer mit Familien

Schafweide – Markus 
Tauchmann mit seinen 
knuffeligen Zwergschafen

Am 3. Advent:
Ebershaldenstraße – 
Sabine Vosskühler und 
Cornelius Hauptmann

Kelter der Weingärtner 
Esslingen in Mettingen – 
Achim Jahn, Jörg Scher-
rieble, Jochen Clauß und 
Andreas Rapp (Vorstand-
steam der WG Esslingen) 

und Ramona Fischer (Geschäftsführung)

Nach diesem Erfolg der neuen Veranstaltung im Dezember 
werden wir sicherlich im nächsten Jahr eine Fortsetzung erle-
ben.

Vielen Dank allen Gastgeber:innen, Unterstützer:innen, sowie 
den unentwegten, wind- und wettererprobten Musiker:innen 
des MVW.

Abschluss am 2. Advent bildete der Auftritt auf der Schaf-
weide von Markus Tauchmann.

Fortsetzung "Rent-A-Band"

3. Advent: bei Cornelius Hauptmann und Sabine Vossküh-
ler (links) und den Weingärtnern Esslingen (unten)
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Einstieg unter
erschwerten Bedingungen
Eva Grabner und Alisa Breuning sind während der Pandemie vom Jugendorchester 
in das Orchester gewechselt. Wie es Ihnen dabei erging, schildern sie in ihrem 
Erfahrungsbericht:

Der Musikverein Wäldenbronn hat auch während der Pandemie junge Musiker 
aus dem Jugendorchester ins Orchester integriert. Bevor man ins Orchester 

des Musikverein Wälden-
bronns kommt, sollte 
man die D1-Prüfung 
erfolgreich bestanden 
haben. Wir, zwei Saxo-
phonistinnen, die neu ins 
Orchester kamen, absol-
vierten die D1-Prüfung 
unter erschwerten Coro-
na-Bedingungen. Anstatt 
einer Übungswoche mit 
allen Schülern der D 
-Lehrgängen und den 
Lehrern, wurden nur 
zwei Tage unter Coro-
na-Maßnahmen für die 

Vorbereitung angeboten. Nicht nur die zwei Tage halfen uns, unsere Prüfungen 
erfolgreich zu absolvieren, sondern auch Sarah Wenzel aus dem Jugendteam des 
Musikvereins übte einige Male mit uns. Nach der bestandenen Prüfung ging es an 
den spaßigen Teil – Outdoorproben mit dem Orchester. Nun stand der erste Auftritt 
bei der Hauptversammlung an. Doch danach begann die zweite Corona-Welle und 
mit dieser auch die schlechte Nachricht, dass der Probenbetrieb wieder eingestellt 
werden muss. Für uns ergaben sich somit keine weiteren Möglichkeiten, uns in 
das Orchester einzuleben und zu integrieren. Wir hatten uns so auf die Proben im 
Orchester gefreut und auch auf das anstehende große Konzert im November, das 
aufgrund von Corona leider auch ausfallen musste, was eine große Enttäuschung 
für uns war. Der MVW kam nach ein paar Monaten im Lockdown auf die Idee, 
Ensembles anzubieten, damit die Chancen auf Präsenzproben größer sind, da die 
Corona-Maßnahmen eher 5 bis 8 MusikerInnen zusammen proben lassen, als ein 
gesamtes Orchester. Jeder der MusikerInnen durfte mitmachen und so entstanden 
vier Ensembles: Saxophone, Blechbläser, Holzbläser und Klarinetten. Auch wir 
zwei waren uns direkt sicher, dass wir uns diese Chance nicht nehmen lassen und 
dem Saxophonensemble gerne beitreten wollen. Die neue Idee der Ensembles gab 
uns sehr viel Motivation, zu Hause weiter alleine zu üben und uns zu verbessern, 
um für die Proben, die vielleicht bald wieder stattfinden können, vorbereitet zu sein. 
Jedoch verbesserte sich die Corona-Lage nicht und die Aussichten auf Präsenzpro-
ben blieben aus. Aufgrund dessen entstand die Idee der Onlineproben über Skype. 
Wir haben uns sehr gefreut endlich wieder proben zu können, auch wenn es etwas 
anders ist, als in normalen Zeiten. Zunächst war es eine ungewohnte und etwas 

komische Situation, da wir durch unsere mangelnde Erfahrung bei den Erwach-
senen nie genau wussten, wie wir zu spielen haben und auch die Stücke waren 
anspruchsvoller als die vorherigen, die wir spielten. Außerdem wurden die Skype- 
Proben, auf Dauer immer alleine zu spielen, etwas eintönig, weil alles in diesen 
Zeiten nur online stattfand, sowohl Musikverein als auch Schule. Dadurch war es 
sehr schwierig für uns, immer weiter zu machen und motiviert zu bleiben. Zum 
Glück veranstaltete der MVW online mehrere Stammtische, einen Spieleabend 
und einen Workshop zum Thema Intonation, wodurch wir einen kleinen Einblick 
in das „normale“ Vereinsleben bekamen und in Kontakt mit anderen MusikerInnen 
waren. Eine weitere Idee des MVWs, um das Spielen den MusikerInnen schöner 
zu gestalten, war, so viele Übe-Pärchen wie möglich zu bilden. Das bedeutet zwei 
MusikerInnen spielen gemeinsam bei den Ensembleproben über Skype, sodass 
man nicht alleine spielen muss. Wir bildeten ein Übe-Pärchen, wodurch wir sehr 
viel mehr Sicherheit beim Spielen bekamen, auch mehr Motivation zu üben und vor 
allen Dingen machten die Proben zu zweit vor einem Laptop mehr Spaß. Jedoch 
waren unsere Familien und Nachbarn nicht bei jeder Probe so begeistert wie wir, da 
die Probezeiten am Wochenende früh morgens nicht von jedem angesehen waren. 
Der MVW interessierte sich für das Programm Jamulus, mit welchem gleichzeitiges 
Musizieren möglich ist, und investierte in die benötigte Technik. Nach ein paar 
technischen Anfangsproblemen waren wir sehr begeistert von Jamulus, welches 
uns das Gefühl von Präsenzproben gab. Wir waren beide sehr erstaunt, dass so 
etwas möglich ist und durch Jamu-
lus hatten wir beide noch einmal 
einen gewaltigen Motivationsschub 
und noch mehr Spaß am Spielen. 
Im Juni 2021 war es dann endlich 
wieder soweit – Präsenzproben. Bei 
den Präsenzproben merkten wir, wie 
viel wir in den vorherigen Monaten 
gelernt haben, aber auch, dass man 
in Präsenzproben schneller voran-
kommt und der Dirigent einem auch 
direkter helfen kann bei Rythmus-
problemen oder Ähnlichem. Bei der 
Einweihung der neuen Feuerwehr in 
Wäldenbronn durfte jedes Ensemble 
seine erarbeiteten Stücke präsentie-
ren. Wir waren zuerst aufgeregt vor 
unserem ersten Auftritt seit langem, hatten aber sehr viel Spaß und spielten mit 
Freude am nächsten Tag noch einmal bei der Hauptversammlung. Der MVW fing 
seit Juli wieder mit Orchesterpräsenzproben an, wobei wir viele neue Erfahrungen 
machen können, da es doch etwas anderes ist als in einem Jugendorchester. 
Durch die Erfahrungen, die wir sammeln durften, entwickelten wir uns musikalisch 
weiter und sind nun ein wichtiger Teil des Orchesters und des Saxophonensembles 
geworden.

Eva Grabner (l.) und Alisa Breuning berichten über ihren 
Einstieg in der Pandemie-Zeit

Proben über das Programm Jamulus
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Interesse bekommen?
Schnupperstunden sind natürlich kostenlos. Dort könnt Ihr die junge Mannschaft 
kennenlernen. Einfach mal in unsere Probe reinschauen! 

Neue Bläserbande startet im April 2022 – siehe Bericht auf der Folgeseite
Fortgeschrittene Bläserbande: dienstags von 17:30 Uhr bis 18:15 Uhr
Jugendorchester: dienstags von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Alle Termine finden in der Grundschule St. Bernhardt statt.

Weitere Informationen 
Team Jugend
E-Mail: team-jugend@mv-w.de

Die Ausbildung beim MVW sieht folgende Elemente vor:

- Bläserbande (Anfängerorchester)
- Begleitender Instrumentalunterricht
- Jugendorchester

Damit der Spaß nicht zu kurz kommt, gehen wir gemeinsam zu Auftritten, veranstal-
ten Ausflüge und Probewochenenden. Für die Ausbildungsinstrumente bieten wir 
eine kostengünstige Leihmöglichkeit an.

Die Bläserbande trifft sich einmal in der Woche mit ihrer Leiterin Veronika Schie-
mer. Bereits seit der ersten Probe musizieren die Kinder gemeinsam und schon 
bald können sich die zusammen erarbeiteten Rhythmen hören lassen! Zeitgleich 
mit dem Beginn der gemeinsamen Probenarbeit haben die neuen Musikerinnen 
und Musiker mit dem Einzelunterricht mit einem Instrumentallehrer begonnen. 

Für Kinder und Jugendliche, die bereits ein Musikinstrument spielen, ist je nach 
Kenntnisstand ein Quereinstieg in eine der bestehenden Gruppen möglich.

Unser Jugendorchester unter der Leitung von Malte Luik ist ein Ensemble für 
Kinder und Jugendliche, die bereits die Bläserbande durchlaufen haben oder quer 
einsteigen möchten. Das Jugendorchester präsentiert sich jedes Jahr mehrmals 
vor Publikum bei Konzerten und vereinseigenen Veranstaltungen. 

MVW-Jugend: Musik begeistert –
unsere Angebote zur Musikausbildung
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Nachdem die Kinder der ersten Bläserbande, die im Jahr 2017 gestartet ist, nun 
vier Jahre fleißig mit ihrer Dirigentin Veronika Schiemer geübt haben, konnte die 
gesamte Gruppe nach den Sommerferien erfolgreich ins Jugendorchester integriert 
werden. Die Kinder und Jugendlichen des Jugendorchesters und ihr Dirigent Malte 
Luik haben sich sehr über die Verstärkung gefreut, da auch die Vielfalt an unter-
schiedlichen Instrumenten durch die Nachwuchsmusiker*innen zugenommen hat. 
Beim Konzert im November konnten die Kinder und Jugendlichen unter Beweis 
stellen, wie gut sie bereits als Orchester zusammengefunden haben!

Jugendorchester bekommt Verstärkung

Ein Instrument lernen und ab dem ersten Ton bereits gemeinsam in der Gruppe 
zusammenspielen? – Mit dem Konzept der Bläserbande begeistern wir Kinder im 
Grundschulalter bereits seit mehreren Jahren für das Musizieren im Orchester. Von 
Anfang an in der Gruppe zu musizieren macht nicht nur viel mehr Spaß als alleine, 
sondern steigert auch die Motivation zum Üben. Parallel zu den Gruppenstunden 
findet Einzelunterricht am Instrument statt. 

Nachdem in diesem und letztem Jahr pandemiebedingt leider keine neuen Bläser-
banden gegründet werden konnten, wird nun ab April 2022 wieder eine neue 
Gruppe starten. Interessierte können sich bereits jetzt unter der E-Mail-Adresse 
team-jugend@mv-w.de vormerken lassen.  Wer sich schon mal sein Wunsch-
Instrument aussuchen möchte, kann eine Runde mit dem unserem virtuellen 
Instrumente-Karussell drehen, das unter www.mv-w.de/instrumente zu finden ist. 

Neue Bläserbande ab April

Etliche Jugendliche konnten zum Ensemblekonzert von der Bläserbande in das Jugend-
orchester übernommen werden.
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R. Bogner  •  Glasermeister
Stettener Str. 119 • 73732 Esslingen

Tel. 0711 / 37 13 02
Fax 0711 / 3 70 38 02

Glaserei
Fensterbau
Fenster aus Holz,
Holz/Alu, Kunststoff,
Verglasungsarbeiten

Der MVW auf Facebook und Instagram

Es gibt mehrere Wege, sich über den MVW zu informieren: Über Social Media ist 
der Verein auf den Webseiten von Facebook und Instagram erreichbar. 

Unser Tipp: Einfach die Seiten liken und Sie sind ab sofort über unsere Termine 
informiert, können mitdiskutieren und sehen die schönsten Schnappschüsse 
unserer Auftritte.
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seit 1933
Der OGVW im Internet
www.ogv-waeldenbronn.de 

Obst- und Gartenbauverein Wäldenbronn e. V.
Der Verein stellt sich vor

Unser Verein hat bereits eine lange Tradition. Gegründet 
im Jahr 1933 hat sich der OGVW zum Ziel gesetzt, den 
Obst- und Gartenbau zu fördern und die wertvolle Kultur-
landschaft der Streuobstwiesen zu erhalten. Unseren 
Mitgliedern bieten wir bei einem geringen Jahresbeitrag 
von 10 Euro Informationen und Aktivitäten.

Schnittunterweisungen zur Pflege und Rückschnitt von Obstbäumen, 
Stein- und Beerenobst, Stauden und Ziergehölzen unter Leitung eines 
Obst- und Gartenbaufachwarts

Informationen zum Gemüseanbau im Hausgarten

Empfehlungen zum integrierten Pflanzenschutz, Sortenberatung und 
Sortenempfehlung

Förderung des Vogelschutzes und der Bienenhaltung

Stammtische mit Fachdiskussionen und Fachvorträge

Lehrfahrten und Ausflüge

Auszüge aus unserem Programm

Ihre Ansprechpartner
1. Vorsitzender:				    2. Vorsitzender:
Kai Hehr					    Bernd Metzger
Am schönen Rain 85			   Brunnenwiesenweg 12
73732 Esslingen				    73732 Esslingen
Tel. 0711/9372781				   Tel. 0711/3704305

Finanzvorstand				    Reisekoordinator
Jürgen Eberspächer			   Werner Friesch
Stettener Str. 40				    Schlösslesweg 13
73732 Esslingen				    73732 Esslingen
Tel. 0711/379 379				   Tel. 0711/3701565
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Obst- und Gartenbauverein Wäldenbronn e. V.
Termine 2022

28. Dezember 	 13.30 Uhr
Winterschnitt bei Kernobstbäumen 

09. Februar 	 18.30 Uhr
Stammtisch mit Fachthemen im Gasthaus Löwen

Febr. –  März
Entsorgung von Baumschnitt für OGVW und
OGV-RSKN-Mitglieder beim Camerer Denkmal

16. März 	 15.30 Uhr
Schnittunterweisung von Stein- und Beerenobst
im Garten vom Pflegeheim Hohenkreuz

02. April 	 13.30 Uhr
Schnittunterweisung von Zierpflanzen und Gehölzen
im Weiler Weg

20. April 	 18.30 Uhr
Stammtisch mit Fachthemen im Gasthaus Löwen

01. Mai ab 	 11.00 Uhr
Brunnenwanderung im Hainbachtal
Der OGVW präsentiert sich am Hansenberg

21. Mai 
1-tägiger Ausflug 

Anfang/Mitte Juli
Hauptversammlung des Vereins in der TSVW-Vereinsgaststätte, 
Bewirtung ab 18.30 Uhr

Anfang September
mehrtägiger Ausflug in die Oberpfalz, Bayr. Wald und Franken

Die Treffpunkte und genauen Zeiten werden in der Esslinger Zeitung (Tagebuch) 
und im Zwiebel veröffentlicht. 
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Baumpflege &
Baumsanierung

Landschaftspflege
Baumfällarbeiten

Langer Weg 10
73732 Esslingen
Mobil:   0170-113 66 45
Telefax: 0711-50 43 39 74
kontakt@baumteam-es.de

Forstwirtschaftsmeister
Fachagrarwirt für
Baumpflege und Baumsanierung
ETT (European Tree Technician)

Nach 2016 und 2017 sind die Musikerinnen und Musiker aus Ulm am 31.05.2022 
bereits zum dritten Mal unsere Gäste in Esslingen. Das Heeresmusikkorps (HMK) 
wird wieder in voller Orchesterstärke seine hervorragenden musikalischen Quali-
täten unter Beweis stellen. Seit Herbst 2019 leitet Hauptmann Dominik Koch das 
rund 50-köpfige Orchester. 

Der (uns) bekannteste Musiker des Orchesters ist unser Dirigent Alexander Theiler. 
Als 1. Soloklarinettist trägt er auch im HMK Ulm maßgeblich zur hohen Qualität des 
Orchesters bei. Die Verbindung zum HMK geht aber noch weiter: Profimusiker des 
HMK sind regelmäßig als Leiter von Satzproben und Workshops mit den MVW-
Musikern im Einsatz, zum Beispiel bei Konzertvorbereitungen oder im Rahmen 
unseres Projekts Ensemble-Führerschein.

Der Auftrag des Heeresmusikkorps Ulm
Militärmusik aus der Donaumetropole: Das Heeresmusikkorps Ulm spielt bei feier-
lichen Anlässen, militärischem Zeremoniell und Benefizkonzerten. Ob traditions-
reiche Märsche, Klassik, Kammermusik oder Unterhaltung, die Ulmer begeistern 
ihr Publikum mit leidenschaftlicher Musikalität. Das Heeresmusikkorps Ulm tritt vor 
allem in Süddeutschland auf. Vom Bodensee bis Franken, vom Breisgau bis zum 
Bayerischen Wald umrahmen die Musikerinnen und Musiker militärische Veran-
staltungen und gestalten Konzerte. Dabei präsentiert sich das Heeresmusikkorps 

Heeresmusikkorps Ulm
im Mai in Esslingen zu Gast
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Bären-Apotheke 

Wäldenbronner Straße 44 • 73732 Esslingen a. N. 
Telefon: 07 11-37 51 16 • baer@b-treff.info

facebook.com @ Bären-Apotheke

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 8:00 – 18:30
Samstag: 8:00 – 13:00

BÄRENSTARKE BERATUNG • BÄRENSTARKER SERVICE

sowohl als Orchester für Marschmusik und sinfo-
nische Blasmusik wie auch in kleineren Bestzungen. 
Als Kammermusikensemble oder in der volksmusika-
lischen Egerländer-Besetzung lassen die Ulmer auch 
Klangfarben jenseits der orchestralen Militärmusik 
erklingen. Im Advent sind Benefizkonzerte mit sinfo-
nischer Blasmusik und weihnachtlichem Repertoire 
ein fester Bestandteil des Konzertkalenders.

Bei großen Musikfestivals und Festveranstaltungen 
im In- und Ausland repräsentiert das Heeresmusik-
korps Ulm die Bundesrepublik Deutschland. In den 
Auslandseinsätzen umrahmen die Musiker Komman-
doübergaben oder andere militärische Anlässe, spielen aber auch in der zünftigen 
Egerländer Besetzung auf oder geben Orchesterkonzerte und gestalten andere 
Veranstaltungen im Zusammenhang mit der Truppenbetreuung.

Präsentiert wird das Heeresmusikkorps Ulm am Dienstag, 31. Mai 2022 – entweder 
im Esslinger Neckar Forum oder in der Osterfeldhalle – dies stand zum Zeitpunkt 
der Drucklegung dieser Ausgabe noch nicht fest.

Bereitsvormerken:Dienstag, 31. Mai 2022Konzert desHeeresmusik-korps Ulm

Fortsetzung "Heeresmusikkorps Ulm in Esslingen"
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PHYSIOTHERAPIE
& MASSAGE,

OSTEOPATHIE
PETER MAYER

Peter Mayer | Brackenheimer Weg 1 | 73732 Esslingen-Wäldenbronn
info@physiotherapie-mayer.de | www.physiotherapie-mayer.de
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Tel. 0711/ 36 55 500
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Nach der Zwangspause im vergangenen Jahr soll am Sonntag, 24.04.2022 ab 
11:00 Uhr die 5. Auflage des Musikalischen Frühschoppens über die Bühne gehen.

Erstmals mit dabei sind die Esslinger Alphörner. Ob die auf die Bühne der Hohen-
kreuzhalle draufpassen werden, ist bei einer Alphornlänge von 3,68 Metern fraglich. 
Aber Platz ist bekanntlich „in der kleinsten Hütte“ und die Halle ist ja ausreichend 
groß – so können wir uns getrost überraschen lassen wie das werden wird …

Musik-Frühschoppen 
im April
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Ohne aktive und fördernde Mitglieder kann ein Verein nicht existieren. Zur Durch-
führung unserer Veranstaltungen und unserer qualifizierten Jugendarbeit brau-
chen wir engagierte Mitglieder. Aber wir bieten auch viel: gemeinsame Musik, 
Spaß bei Veranstaltungen, Freundschaften, gemeinsame Freizeitgestaltung und 
Erfüllung.

Deshalb: Helfen Sie mit !

Wollen auch Sie den Musikverein Wäldenbronn e.V. unterstützen? Dann werden 
Sie Mitglied oder werben Sie ein neues Mitglied für uns! 

Mit einem Jahresbeitrag von 36,00 Euro leisten Sie einen wichtigen Beitrag für 
die Weiterentwicklung und das Fortbestehen Ihres MVW.

Im zweiten Halbjahr 2021 sind neu in den Verein eingetreten:

Gisela Fäustle, leitet die Musikschule "ERBSE"

Veronika Schiemer, spielt Querflöte im Orchester und ist musikalische Leite-
rin der Bläserbande.

Herzlich willkommen im MVW!

Neue Mitglieder Antrag zur Aufnahme in die Mitgliedschaft
Ich beantrage die Aufnahme als Mitglied beim Musikverein Wäldenbronn e. V

Name, Vorname: ___________________________________________________

Straße, Hausnummer: _______________________________________________

PLZ, Wohnort: ______________________________________________________

E-Mail: ___________________________________________________________

Telefon: ______________________	 Geburtsdatum:  ________________________

Eintrittsdatum:__________________	Instrument(e):_________________________

Aktiv im Vorverein seit: __________	 Vereinsname: _________________________

Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten zu vereinsinternen Zwecken gespei-
chert werden. Mir ist bekannt, dass die Datenschutzordnung des Vereins in der Vereinssatzung auf 
der Homepage mv-w.de einzusehen ist. Die Vereinsatzung kann auf Antrag zugesendet werden. 
Veränderungen meiner persönlichen Daten mache ich umgehend bekannt. Mir ist bekannt, dass 
für die Mitgliedschaft im Verein die Bestimmungen der gültigen Vereinssatzung verbindlich sind. 
Ich räume dem Verein hiermit für die Zukunft widerruflich das Recht ein, im Rahmen von Veran-
staltungen des Vereins Bildaufnahmen zu machen, die auf der Homepage des Vereins, oder in 
Broschüren, Tageszeitungen, usw. veröffentlicht werden. Der Mitgliedsbeitrag beträgt zurzeit jährlich 
36 EUR. Weiteres entnehmen Sie bitte der Beitragsordnung. Der Verein zieht die Beiträge jährlich 
zum 1. April im Lastschriftverfahren ein. Dazu erteile ich ein SEPA - Lastschriftmandat (wiederkeh-
rende Lastschrift). Gläubiger-Identifikationsnummer: DE57 MVW 00 000 149 681, Mandatsreferenz: 
Mitgliedsnummer (wird vom Verein ausgefüllt und Ihnen mitgeteilt).

SEPA - Lastschriftmandat: ____________________________________________
Ich ermächtige den Musikverein Wäldenbronn e.V. Beiträge von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Musikverein Wäldenbronn e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzu-
lösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Bela-
stungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber: _________________________	IBAN: _______________________

BIC: ________________________________	 Kreditinstitut: __________________

______________________________	 _____________________________
Datum, Unterschrift des Antragstellers, 	 Datum, Unterschrift Kontoinhaber 
bei Minderjährigen Unterschrift aller		  (falls abweichend).
Erziehungsberechtigten

Antrag bitte zurück an: Musikverein Wäldenbronn e.V., Im Göbel 4, 73732 Esslin-
gen oder per eMail an: vorstand-verwaltung@mv-w.de.

Elke Brodt und Horst Schweizer verstorben 
Am 9. Juli 2021 ist Elke Brodt verstorben. Sie war lange Jahre Mitglied beim MVW. 
Unvergessen ist für viele Musikerinnen und Musiker der Aufenthalt des Orchesters 
in Prilly bei Lausanne in der Schweiz. Dort besuchten wir den örtlichen Musikver-
ein und gaben ein gemeinsames Konzert. Auch ein Gegenbesuch in Esslingen 
fand statt. Diese Besuche wären ohne Elke Brodt nicht möglich gewesen, sie war 
die Kontaktperson zu unseren Musikfreunden am Genfersee. Wir werden ihr ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Bereits im Januar dieses Jahres ist Horst Schweizer verstorben. Horst Schweizer 
war langjähriges Mitglied des Musikverein Wäldenbronn. Mit seiner tatkräftigen 
Unterstützung als Malermeister konnten wir unser damaliges Vereinsheim in der 
Talstraße mit viel Eigenleistung renovieren. Das rot-grüne Kunstwerk am Eingang 
unseres Vereinsheims war sein Werk. Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.
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Ehrungen 2021

Silberne Ehrennadel des Vereins für 25-jährige fördernde Mitgliedschaft 
Gustav Bayer, Werner Bocher, Lore Diehm, Ilse Eberspächer, Andreas Fingerle, 
Hermann Haug, Heinz Ihle, Jochen Kenner, Jörg Müller, Helmut Rausch, Wolfgang 
Schlienz, Margarete und Franz Stettmer
Goldene Ehrennadel des Vereins für 40-jährige fördernde Mitgliedschaft 
Sigfried Eißele, Jörg Häußler
Ehrennadel des Vereins für 50-jährige fördernde Mitgliedschaft: Helmut 
Conzelmann, Martin Scheu, Werner Widmayer
Bronzene Ehrennadel des KV für 10 Jahre aktive Tätigkeit): Sarah Wenzel
Silberne Ehrennadel des Vereins und des Blasmusikverbandes für 20-jähriges 
aktives Musizieren: Wilfried Harbart, Martina Kenner
BVBW-Ehrennadel in Gold mit Diamant und Ehrenbrief vom BVBW für 50 
Jahre aktives Musizieren: Heiner Lorenz
BVBW-Ehrennadel in Gold mit Diamant und Ehrenbrief für 60-jährige aktive 
Tätigkeit: Gerhard Frank
BVBW - Ehrennadel in Gold mit Diamant und Ehrenbrief für 40-jährige aktive 
Tätigkeit: Peter Kallfass
Ehrenmitgliedschaft im Verein: Sylvia Müller, Uwe Fritz
Darüber hinaus gratulierten wir zahlreichen Jubilaren zu runden Geburtstagen.

Bei der Ehrungsmatinée, die im Rahmen der Hauptversammlung 2021 stattfand, wurden 
zahlreiche Mitglieder für ihre Vereinstreue, Musiker für langjähriges Musizieren und 
Geburtstagskinder geehrt. Der MVW gratuliert recht herzlich.

Anekdötchen
Bei der Ehrungsmatinée erzählte Martin Scheu, wie er vom damaligen Vorstand  
Alfred Moser als Mitglied des MVW geworben wurde: Beide arbeiteten auf einer 
privaten Baustelle von Martin Scheu und waren gerade dabei, einen sehr schweren 
Holzbalken einzubauen. Der Holzbalken lag beiden zum Transport auf den Schul-
tern. Den Balken tragend, fragte Alfred Moser, ob Scheu bereits Mitglied des MVW 
sei. Martin Scheu verneinte. Ob er denn nicht gerne Mitglied werden würde, fragte 
Alfred Moser. Martin Scheu, immer noch den schweren Holzbalken auf der Schul-
ter, bejahte. Er schloss seine Schilderung mit den Worten: „Ich glaube, wenn ich 
damals nicht JA gesagt hätte, würde ich heute noch mit dem Balken auf der Schul-
ter vor meinem Haus stehen."
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* 40 Hotelzimmer ***	 * Tagungen
* Herrliche Terrasse	 * Parkplätze  am Haus
* Gut bürgerliche Küche	 * Feierlichkeiten und Festlichkeiten	
* Catering-Service		  * Räumlichkeiten bis 250 Personen

Hotel Jägerhaus		  Tel. 0711/370 330
Rörich Gastronomie GmbH	 Fax 0711/370 33 43
Römerstraße 7		  www.Jaegerhaus-Esslingen.de
73732 Esslingen

Unsere Termine
24.04.2022 	 11:00 Uhr
Musikalischer Frühschoppen mit den Esslinger Alphörnern
Hohenkreuzhalle

31.05.2022 	 19:30 Uhr 
Konzert des Musikkorps Ulm

24.07.2022 	 10:30 Uhr
Hauptversammlung 2022 mit Ehrungsmatinée
Kelter der Weingärtner Esslingen, Lerchenbergstr. 16, 73733 Mettingen

12.11.2022	 18:00 Uhr
Jahresabschlusskonzert
Neckar Forum, Ebershaldenstraße 12, 73728 Esslingen

Aufgrund der noch unklaren weiteren Entwicklung bitten wir unsere Leser, die aktu-
ellen Infos und Termine aus der Zwiebel oder der MVW-Internetseite unter 
https://mv-w.de/termine zu entnehmen. 

probieren, verkosten, staunen – kommen, schmecken, kaufen

Wir, die Familie Bayer, bieten Ihnen alles rund um den Esslinger Wein:
Roséweine, kräftige trockene Rotweine oder frisch-fruchtige Weißweine.

Unser Sortiment lädt alle Vierteleschlotzer ein.

Weinverkauf: Donnerstag 15:00 bis 18:30 Uhr, Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung.

Ihre Winzerfamilie Bayer, Uhlbacher Str. 86, Esslingen-Rüdern 
Telefon: (0711) 35 64 19, Internet: www.weingut-bayer-esslingen.de

 
 

WEINGUT BAYER 
ESSLINGEN 

 



58 59

Impressum

Vorstand Repräsentation und Musik
Uwe Eberspächer	 vorstand-repraesentation@mv-w.de	 Tel. 0163 4662767

Vorständin Jugend
Sara Eberspächer	 vorstand-jugend@mv-w.de 	 Tel. 0171 3284112

Vorstand Verwaltung
Wilfried Harbart	 vorstand-verwaltung@mv-w.de 	 Tel. 0157 76048023

Vorständin Finanzen
Sylvia Müller	 vorstand-finanzen@mv-w.de	 Tel. 0175 1611214

Vereinsveranstaltungen
Thomas Bohland		  Tel. 0711 94562526

Wir bedanken uns bei den hier im Heft inserierenden Unternehmen. Bitte berück-
sichtigen Sie unsere Partner bei Ihren Einkäufen und Vorhaben.

Kontakte zu Ihrem MVW

Achtung, neue Bankverbindung! 
Volksbank Mittlerer Neckar
IBAN: DE28612901200617004005
Bitte passen Sie bei Überweisungen/Daueraufträgen unsere Bankverbindungs-
daten entsprechend an.

printed by:

Herausgeber	 Musikverein Wäldenbronn e. V.
	 Geschäftsstelle
	 Im Göbel 4, 73732 Esslingen
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:	 Uwe Fritz
Auflage	 600 Exemplare
Erscheinungsdatum	 Dezember 2021

Das Allerletzte...

Liebes Rentier, 
ich wünsche 

mir dieses Jahr 
von Dir ein fettes 

Plus auf meinem 
Konto und ein 
fettes Minus auf 
meiner Waage. 
Bitte vertausch 
diesen Sch... 
nicht wieder!

Der 
Musikver-

ein Wäldenbronn 
wünscht allen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein in 
allen Belangen erfolgreiches 

sowie vor allem gesun-
des, neues Jahr!
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Jetzt mit

Ihrem Projekt

mitmachen!


